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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf III : SV Breitenbrunn II 
Montag, 21.11.2022, 19:30 Uhr

Willumat macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf III in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den SV Breitenbrunn
II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen knappen Sieg feierten Nunner / Scheibl beim 11:13, 11:
5, 7:11, 11:9, 11:3 gegen Holland / Knauer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Willumat / Sippl
machten mit Gmelch / Adler beim 11:9, 11:6, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 10:12, 11:9, 9:11, 11:9, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andrea
Nunner und Maximilian Gmelch die Schläger kreuzten. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Gerhard Scheibl bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Josef Holland noch ab und
quittierte eine 2:3-Niederlage. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dieter Willumat Karl
Adler in fünf Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Johanna Sippl das Spiel gegen Frank Knauer
mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim 3:1-Erfolg gegen Josef Holland kam Andrea Nunner nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht so gut lief es für
Gerhard Scheibl beim 10:12, 8:11, 3:11 gegen Maximilian Gmelch, obwohl Gerhard Scheibl
zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit nur einem Satzverlust ging Dieter Willumat gegen Frank Knauer durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
3. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Johanna Sippl beim 12:10, 11:6, 9:11, 11:6 gegen Karl Adler
ein. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den ASV
Neumarkt 1860 i.d. OPf III.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf III nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Wolfstein am 02.12.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Breitenbrunn II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.12.2022 gegen den FC Möning 1949 III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf III

Doppel: Nunner / Scheibl 1:0, Willumat / Sippl 1:0 
Einzel: A. Nunner 2:0, G. Scheibl 0:2, D. Willumat 2:0, J. Sippl 1:1 

 SV Breitenbrunn II
Doppel: Holland / Knauer 0:1, Gmelch / Adler 0:1 
Einzel: J. Holland 1:1, M. Gmelch 1:1, F. Knauer 1:1, K. Adler 0:2


